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Die Ausgrabungen in Tlos

Taner Korkut

– Euploia. La Lycie et la Carie antiques, p. 333 à 344

T los ist eine der wichtigsten Städte des antiken Lykien und liegt in der Nähe von Fethiye in der südwestlichen 
Türkei. Die Gründung der auf einem hohen Plateau liegenden Stadt geht nach den schriftlichen Zeugnissen 
in die Bronzezeit zurück. In hethitischen Quellen wird der Ort zu dem Gebiet Lukka gezählt und als 

„Dalawa“ bezeichnet. Die ältesten schriftlichen Zeugnisse sind die hethitischen Hieroglyphen in Yalburt. Hier wird die 
Reise des hethitischen Grosskönigs Tuthalija IV. nach Lykien beschrieben. Auf den Inschriftblöcken Nr. 14 und Nr. 15 
wird folgendes berichtet 1: “Ich bin ins Talawa-Land herabgestiegen. Die Frauen und Kinder aus Talawa hatten sich mir 
gebeugt”. Der lykische Begriff “Tlawa” leitet sich von dem hethitischen “Dalawa” ab 2. Der heutige Name Tlos, der erst seit 
dynastischer Zeit verwendet wird, schildert die Form in griechischer Sprache. 

Die bronzezeitliche Geschichte der Stadt wird auch durch archäologische Funde 
bestätigt 3. Besonders hervorzuheben ist ein Steinbeil, das während der Grabungen auf der 
Akropolis von Tlos ans Licht kam (Abb. 1). Ein ähnliches Exemplar befindet sich heute 
im Museum von Fethiye, das ebenfalls von der Akropolis von Tlos stammt. Hinsichtlich 
der bronzezeitlichen Geschichte der Stadt verdienen auch einige Waffen und Geräte aus 
Bronze besondere Beachtung. Es handelt sich hierbei um die Hälfte einer Doppelaxt, 
einen Dolch und ein Flachbeil, die nach ihren stilistischen Merkmalen an das Ende des 3. 
Jahrtausends v. Chr. datiert werden 4. Zu den archäologischen Zeugnissen gehören auch die 
prähistorischen Wandmalereien in der Höhle Karanlıkin in der Nähe von Tlos (Abb. 2). Die 
frühesten Siedlungsspuren der Stadt beschränken sich jedoch nicht nur auf die bronzzeitlichen 

1. Für die hethitischen Hieroglyphen in Yalburt s. Poetto 1993, 70-74, Taf. 20. 
2. Vgl. dazu Carubba 1993, 13 mit Anm. 13.
3. Allgemein zur Geschichte Tlos s. RE, VI A 2 (1937) 1621-1626 s.v. Tlos (W. Ruge).
4. Przeworski 1939, 30-49 Taf. IX, 8-10; Stronach 1957, 100. 

 | Abb. 1. Das Steinbeil von der 
Akropolis.

 | Abb. 2. Die Wandmalerei aus der Karanlıkin-Höhle.
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Funde. Es gibt auch ältere archäologische Zeugnisse, die bis in die 
spätneolitische Zeit datieren. Besonders zu nennen ist eine Klinge aus 
Feuerstein 5, die ebenfalls auf der Akropolis von Tlos gefunden wurde 
(Abb. 3). Die Keramikfunde aus der Höhle bei Girmeler, die bis in die 
frühchalkolitische Zeit datieren 6, zeigen, dass derartige Funde in Tlos 
nicht zufällig sein können 7.

Trotz all dieser frühen Funde lässt es der heutige Stand der 
archäologischen Forschung nicht zu, die Entwicklung zur sesshaften 
Kultur in Tlos bis zur archaischen Zeit lückenlos zu beschreiben. Von 
der persischen Eroberung bis zur Gründung des lykischen Bundes teilt 
Tlos das gleiche Schicksal wie die anderen Städte Lykiens 8. Im Jahr 168 
v. Chr. schloss sich Tlos dem lykischen Bund an und war damit eine 
der sechs größten Städte Lykiens, die in der Bundesversammlung drei 

Stimmen hatten 9. Mit der Gründung der römischen Provinz Lykia im Jahr 43 n. Chr., nach welcher das gesamte Gebiet 
einem römischen Statthalter unterstellt wurde, bestand der lykische Bund noch weiter und Tlos behielt weiterhin seine 
Rolle im Bund. In byzantinischer Zeit war Tlos ein Bischofszentrum, wobei sein Status im Laufe der Zeit schwand 10. Im 19. 
Jahrhundert wurden auf den alten Ruinen der Akropolis eine Residenz und eine Kaserne von Kanlı Ali Ağa errichtet. Das 
heutige Dorf Yakaköy liegt zum Teil auf den alten Ruinen von Tlos. 

Das archäologische Institut der Akdeniz Universität Antalya führte in den Jahren 1992-2005 Surveyarbeiten in Tlos 
und in seiner Umgebung durch 11. Diese Forschungen hatten zum Ziel, topographische Erkenntnisse über das Stadtzentrum 
und das Gebiet ausserhalb der Stadt zu erlangen. Dabei wurden zahlreiche monumentale Bauten, Felsgräber, Sarkophage 
und andere archäologische Befunde aufgenommen. Mit den systematischen Grabungsarbeiten in Tlos wurde erst im Jahre 
2005 begonnen. Die Schwerpunkte der bisherigen Ausgrabungen 12 lagen auf den Bereichen der Akropolis, des Stadions, 
des Theaters, des Kronos-Tempels und der großen Thermen (Abb. 4). 

Die Stadt liegt auf einem hohen Plateau, das sich von Westen nach Osten zu den Kragosbergen hin erstrekt. Der 
höchste Punkt dieses Areals ist die Akropolis an der Westseite des Plateaus (Abb. 4). Die Akropolis ist an allen Seiten 
von Grabbauten umrahmt. Daneben befinden sich hier auch andere sakrale und profane Bauten, die in unterschiedliche 
Zeiten zu datieren sind. Die letzte Kulturschicht bilden die Residenz und die Kaserne von Kanlı Ali Ağa auf dem Gipfel der 
Akropolis aus der spätosmanischen Zeit. 

Die bisherigen Grabungsarbeiten auf der Akropolis konzentrierten sich verstärkt an den Felsgräbern mit 
Fassadenarchitektur 13. Es wurden hier bisher zahlreihe Felsgräber festgestellt. Einige von ihnen waren schon in der Antike 
beraubt worden. Die Anzahl der bisher ungestörten Felsgräber ist jedoch nicht gering. Im Jahr 2005 wurde zunächst am 
Ostabhang der Akropolis mit der Freilegung eines Felsgrabes begonnen, dessen oberer Abschluss an der Oberfläche sichtbar 
war. Im Verlauf der Ausgrabungen wurde deutlich, dass dieses Grab schon in der Antike ausgeraubt war. Im Inneren des 
Grabes wurden keine Skelette oder archäologischen Funde festgestellt. Neben diesem Grab wurde auf demselben Niveau 

5. Ähnliche Klingen aus Feuerstein sind mir aus Çaltılar-Höyük in der Nähe von Tlos bekannt. 
6. Köktürk 1996/1997, 39-42, Abb. 1-8.
7. Während der Grabungsarbeiten im Jahr 2010 haben wir auf der Akropolis von Tlos noch ein Steinbeil und im Stadion eine Klinge 

aus Feuerstein gefunden. Die Vergleichsbeispiele der Steinbeile und Klinge wurden auch während der Arbeiten in der Höhle bei Girmeler ans 
Licht gebracht. Dabei wurden auch Keramik, anthropomorphische Götterfiguren, Götteridole und Schmücke aus Knochen und Stein, die bis in 
die spätneolitische Zeit zu datieren sind, entdeckt. Im Laufe von zwei Grabungskampagnen wurde auf der Stadionebene von Tlos Spuren einer 
bronzezeitlichen Siedlung erreicht. Die Hohe Anzahl der Funde in diesem Areal besteht von Keramik, Klingen aus Feuerstein und Obsidian, 
Schmuckgegenstände und Steinbeile. Eine ausführliche Dokumentation dieser Siedlung ist in Vorbereitung.

8. Allgemein für Geschichte Lykiens s. Bryce 1986.
9. Für die Gründung des lykischen Bundes s. zuletzt Korkut & Grosche 2007, 79-81.
10. Hellenkemper & Hild 2004, 885-888.
11. H. Yılmaz – N. Çevik, Tlos, AST 13, 1 (1996) 185-204; H. İşkan – N. Çevik, Tlos 1997, AST 16, 2 (1999) 423-442; N. Çevik – B. 

Varkıvanç, Tlos ve Çevresi 1998 Yüzey Araştırmaları: Darıözü Yerleşimi, AST 17, 2 (2000) 329-344; H. İşkan – N. Çevik, Tlos 1999, AST 18, 1 (2001) 
169-180; H. İşkan, Tlos 2001, AST 20, 1 (2003) 99-112.

12. H. İşkan, Tlos 2007 Yılı Kazı Etkinlikleri, KST 30, 4 (2009) 355-370.
13. Işık & Uygun 2009, 355-357, Abb. 1-5.

 | Abb. 3. Die Feuersteinklinge von der Akropolis.
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ein weiteres Felsgrab entdeckt (Abb. 5). Die Architektur dieses Grabes zeigt die Form der üblichen lykischen Felsgräber 
mit Fassedenarchitektur. Der Eingang des Grabes war mit einer Schiebetür verschlossen, die noch in situ in originaler Lage 
stand. Oberhalb des Einganges waren die Namen der Grabbesitzer und Stifter in lykischer Sprache eingemeisselt. Ferner 
wurde neben dem Eingang dieses Grabes eine Urne in Form eines Kochgefässes freigelegt. Das Innenere des Grabes besteht 
aus einer umlaufenden, U-förmig gestalteten Kline und einer Grube in der Mitte (Abb. 6). Sowohl auf den Klinen als auch 
in der Grube fanden sich menschliche Skelette. Es kamen auch zahlreiche Grabbeigaben ans Licht. Die Grabbeigaben 
sind vielfältig und bestehen aus Terrakotten, Keramik, Glassfunden, Schmuckstücken, Metallobjekten, Münzen usw. Die 
Datierung der Funde reicht vom frühen Hellenismus bis in die frührömische Kaiserzeit. Anhand dieser Grabbeigaben lässt 
sich die Benutzung dieses Grabes für einen langen Zeitraum erkennen. Ähnliche Felsgräber mit vielfältigen Grabbeigaben 
wurden auch während der Arbeiten in den Jahren 2006 und 2007 freigelegt 14. Abgesehen von den Grabbeigaben, die bis 
in die römische Kaiserzeit datieren, sind im Inneren der Grabanlagen Änderungen zu beobachten, die ebenfalls für eine 
spätere Verwendung sprechen 15.

Die Ostseite der Akropolis ist von einer Stadtmauer begrenzt, die höchstwahrscheinlich in der Spätantike aus 
Spolienmaterial errichtet wurde (Abb. 7). Vor dieser Mauer liegt in der Ebene das Stadion, das nur ein einseitiges Koilon auf 
seiner Westseite aufweist (Abb. 4.7). Die Arbeiten im Stadion-Areal wurden ebenfalls im Jahre 2005 begonnen. In den ersten 

14. Işık & Uygun 2009, 355-357, Abb. 1-5. 
15. Işık & Uygun 2009, 357, Abb. 5.

 | Abb. 4. Die Grabungsareale in Tlos.
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 | Abb. 5. Das Felsgrab mit Fassadenarchitektur.

 | Abb. 6. Die Innenseite des Felsgrabes.

 | Abb. 7. Die spätantike Stadtmauer.
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zwei Grabungskampagnen wurden die Sitzreihen freigelegt. Es sind insgesamt 9 Sitzreihen vorhanden, die zum Teil aus dem 
anstehenden Fels herausgearbeitet sind. Die Länge des Koilons beträgt ca. 137 m. Am südlichen Ende des Koilons wurde 
ein Grabmonument festgestellt, von dem Spolienmaterial für den Bau der Stadtmauer verwendet worden war. Es handelt 
sich hierbei um ein Pfeilergrab aus spätklassischer Zeit, dessen Eingang mit einer männlichen Figur hervorgehoben ist. 

Im Jahr 2007 konzentrierten sich die Arbeiten auf die Ebene des Stadionareals 16, das an zwei Seiten, und zwar im 
Norden und Osten, von einer Säulengalerie begrenzt ist (Abb. 8). In der Mitte der Stadionebene wurde ein besonderer Platz 
mit Steinpflasterboden entdeckt. In der Mitte dieses Platzes befindet sich ein Wasserbecken, das an seiner Nordseite mit 
einer Brunnenanlage verbunden ist (Abb. 9). Das Wasserbecken ist 72 m lang, 8,3 m breit und 0,9 m tief. Die Seitenwände 
des Beckens bestehen aus regelmässig geschnittenen Steinquadern, die Blöcke auf dem Boden hingegen sind unregelmässig 
bearbeitet. Zum Teil ist hier Spolienmaterial zu erkennen. 

Von der Brunnenanlage an der Nordseite wurde das Wasser durch zwei Kanäle ins Becken geleitet, am südlichen 
Ende des Beckens floss es durch eine Öffnung wieder ab. Ausserhalb des Beckens befindet sich eine weitere Abflussleitung 
für überschwemmendes Wasser. Sowohl die Brunnenanlage als auch das Wasserbecken wurden aus Spolienmaterial 
höchstwahrscheinlich während der römischen Kaiserzeit errichtet. Die genaue Datierung ist leider noch nicht sicher. Eine 
Inschrift auf der Brunnenanlage weist auf das 1. Jh. n. Chr. hin. Es steht aber zumindest fest, dass diese Anlage später als 
die Säulengalerie errichtet wurde.

Die südliche Ecke des Stadtplateaus wird von zwei Thermen begrenzt (Abb. 4). Eine weitere Ausgrabungsstelle 
in Tlos ist die sogenannte grosse Therme, die wegen ihres grossen Formats im Vergleich zu anderen Thermen 17 so 
bezeichnet wird (Abb. 10). Im Jahre 2005 wurde hier mit den Arbeiten begonnen, mittlerweile ist die Innenseite der grossen 
Therme freigelegt und der Plan erstellt. Die grosse Therme ist ein lykisches Bad aus der römischen Kaiserzeit, das aus 
drei nebeneinander liegenden Räumen besteht. Der östliche Raum ist das Frigidarium, dessen sieben Fenster nach Süden 
gerichtet sind. Vor diesen Fenstern befindet sich ein halbrundes Wasserbecken. Der ursprüngliche Eingang lag an der 

16. Aktaş 2009, 358-359, Abb. 6-8.
17. Gülşen 2009, 359-360, Abb. 9-12.

 | Abb. 8. Die Ebene des Stadionareals.
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 | Abb. 9. Das Wasserbecken mit einem Brunnen.

 | Abb. 10. Die große Therme.
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Ostseite. Die propylonartige Einrichtung an der Nordwand gehört zu einer späteren Bauphase. Das Frigidarium wurde in 
der byzantinischen Zeit als Friedhof verwendet. 

Der mitlere Raum ist das Tepidarium. Dieser Raum wurde später in der Mitte zweigeteilt. Der nördliche Teil wurde 
zu einer Kirche umgewandelt, während der südliche mit einem Herd ausgestattet für andere Zwecke diente. Ausgehend 
von den archäologischen Funden ist diese Umwandlung des Tepidariums in das 12. Jh. n. Chr. zu setzen. Der westliche 
Raum ist das Caldarium. Der Fußboden ist wegen Erdbeben teilweise eingestürzt. Stellenweise ist die Hypocaustanlage zu 
sehen. Hier lässt sich ebenfalls eine spätere Umbauphase erkennen. Höchstwahrscheinlich wurde das Caldarium mit der 
Umwandlung des Tepidariums in eine Kirche als Nartex verwendet.

Auf der Ebene nördlich der Thermen befinden sich weitere monumentale Bauten, die auf zwei Terrassen angelegt sind 
(Abb. 4). Hier wurde bisher noch keine Ausgrabungen durchgeführt. Es wurde lediglich das Gelände vom Pfanzenbewuchs 
befreit und danach mit Vermessungsarbeiten begonnen. Die untere Terrasse beginnt mit der kleinen Therme und davor 
liegt eine Palästra mit Säulenhallen (Abb. 11). Weiter nördlich von der Palästra liegen die Geschäfte der Agora, die sich 
zum Stadionareal hin öffnen. Zwischen der Palästra und den Geschäften befindet sich eine Toranlage, die zur Agora führt. 

Auf der oberen Terrasse sind die Reste von verschiedenen monumentalen Bauten zu erkennen (Abb. 4). Nördlich 
dieses Platzes liegt eine Querschiffbasilika (Abb. 12). Es handelt sich hierbei um eine dreischiffige Basilika. Für ihre Errichtung 
wurde Spolienmaterial verwendet. Die Säulenbasen, korinthischen Kapitelle und Granitsäulen gehörten ursprünglich zu 
einem kaiserzeitlichen Tempel oder anderen monumantalen Bauten. Ähnliches Material wurde auch für die Türrahmen 
verwendet. Es sind drei Bauphasen zu erkennen. Das Kerngebäude stammt höchstwahrscheinlich aus der frühbyzantinischen 
Zeit. Während der zweiten Bauphase wurde der Raum an der Westseite angefügt. Ein weiterer Raum an der Südseite gehört 
in die dritte Bauphase.

Der zweite monumentaler Bau auf der oberen Terrasse ist der Kronos-Tempel (Abb. 4). Dieser Tempel befindet sich 
etwas südlich der Kirche und wurde auf einem Podium errichtet. Die Vorderseite war nach Norden orientiert. Abgesehen von 
den zahlreichen Quaderblöcken, die zu den seitlichen Wänden gehören, sind vor Ort noch Giebelfragmente, korinthische 
Kapitelle und ionische Basen zu sehen. Die Weihung des Tempels an den Gott Kronos ist durch mehrere Inschriften 
gesichert 18. Die Anzahl der Inschriften, in denen die Kroneiaspiele von Tlos erwähnt werden, ist ebenfalls nicht gering 19. 
Abgesehen von einer Münze (Abb. 13), die durch die Inschriftenlegende Xanthos zugewiesen ist 20, sind jedoch die Bildnisse 
von Kronos weder auf den Münzen aus Tlos noch aus anderen Städten Lykiens bekannt. Nach der allgemeinen Annahme 
soll der altlykische Gott Trggas in Tlos später mit Kronos gleichgesetzt worden sein 21.

Die Ostseite des Plateaus schliesst das Theater ab, das am Fuss eines Abhanges gegründet ist (Abb. 4). Hier wurden 
die Arbeiten erst im Jahre 2007 begonnen 22. Das Theater und das Bühnengebäude sind weitgehend erhalten (Abb. 14). 
Die zweistöckige Cavea ist etwas grösser als ein Halbkreis und ist nach Westen in Richtung Stadtmitte orientiert. Die 
Haupteingänge befinden sich an der Nord- und Südseite. Es gibt jedoch weitere Eingänge, und zwar zwei Eingänge in 
der Mitte der Cavea und zwei weitere Eingänge ausserhalb der Cavea an der Ostseite. Die Überreste eines Fundaments, 
Quaderblöcke, Säulen, Säulenbasen, Kapitelle und Giebelfragmente weisen auf die Existenz eines Theatertempels in der 
Mitte der oberen Diazoma hin. Eine derartige Verbindung zwischen Theater und Tempel ist selten und macht das Bauwerk 
für die historische Bauforschung bemerkenswert. Das reich gestaltete, dreistöckige Bühnengebäude hatte auch Eingänge an 
der Aussenseite. Anhand einer erhaltenen Reparatur-Inschrift kann die erste Bauphase des Theaters in die frühe Kaiserzeit, 
wohl in das 1. Jh. v. Chr. datiert werden 23. Während der römischen Kaiserzeit gab es mehrere Reparaturphasen, die sowohl 
durch die Architektur als auch durch Inschriften belegt sind. 

18. s. auch Bryce 1986, 189-191; Frei 1990, 1811.
19. Für die altbekannten Inschriften s TAM, II Nr. 581.585.587.
20. Es handelt sich hier um eine unpublizierte Münze, die zu der vierten Gruppe der dynastischen Münzen (425-360 v. Chr.) gehört. Auf 

der Vorderseite ist die Büste der Göttin Athena mit attischem Helm dargestellt, während der Gott Kronos ebenfalls als Büste auf der Rückseite 
wiedergegeben ist. Die zwei Buchstaben AR auf der Rückseite der Münze geben den Prägeort als Arinna/Xanthos aus.

21. Vgl. Frei 1990, 1811 mit Anm. 187.
22. Korkut & Ercan 2009, 361-362, Abb. 13.
23. TAM, II Nr. 550-551.
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Der letzte Zustand wird in die zweite Hälfte des 2. Jhs. n. Chr. datiert. Es gibt jedoch neue Hinweise, die für die 
früheste Bauphase des Theaters eine wichtige Rolle spielen. Von besonderer Bedeutung ist eine Basis mit einer Inschrift 
(Abb. 15). Sie steht in situ vor dem Nordparados (Abb. 16). Spuren auf der Oberfläche zeigen eine mögliche Verwendung 
dieser Basis als Träger einer Statuengruppe an. Von besonderer Bedeutung ist auch die später abgemeisselte Inschrift, in der 
die Familie von Ptolemaios I. erwähnt wird. Eine Steinplasterung unterhalb der Basis spricht für eine mögliche Verbindung 
mit dem Theater. Weitere Grabungen werden bei der Klärung dieser Frage behilflich sein. Wenn die Aufstellung dieser 
Basis gleichzeitig mit der Errichtung des Theaters war, so kommt die Vermutung auf, dass die erste Bauphase des Theaters 
in das 3. Jh. v. Chr. datiert.

Die Arbeiten in Tlos konzentrieren sich nicht nur auf die monumentalen Bauten innerhalb des Stadtzentrums. Es 
werden auch Surveys in der näheren Umgebung durchgeführt. Während der Surveyarbeiten der letzten Grabungskampagne 
wurde ein lykischer Sarkophag nordöstlich des Stadzentrums entdeckt (Abb. 4). Der Sarkophagkasten lag grösstenteils unter 
der Erde und nur der Deckel war von aussen zu sehen. Eine sekundäre Öffnung und rezente Beschädigungsspuren in 

 | Abb. 11. Die Geschäfte der Agora und die Palästra mit 
Säulenhallen.

 | Abb. 12. Die frühbyzantinische Querschiffbasilika.

 | Abb. 13. Die dynastische Münze aus Xanthos.
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 | Abb. 14. Das hellenistische Theater.

 | Abb. 15. Die Zeichnung der Statuenbasis.
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 | Abb. 16. Der nördliche Zugang des Theaters.

 | Abb. 17. Der lykische Sarkophag.
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der Mitte der Langseite des Sarkophagdeckels weisen auf ein gewalttätiges Eindringen von Grabräubern hin. Daher wurde 
hier sofort eine Notgrabung geplant und durchgeführt und der Sarkophag nach kurzer Zeit vollständig ans Licht gebracht. 

Es handelt sich hierbei um einen lykischen Sarkophag mit Satteldach aus Kalkstein (Abb. 17-19). Der Sarkophag wurde 
Nord-Süd Richtung auf dem Erdboden, der stellenweise mit kleinen Steinen befestigt war, aufgestellt. Die für die lykischen 
Sarkophage übliche Grabkammer, das Hyposorion, fehlt hier. Die grobe Meisselung auf allen Seiten und das Fehlen von 
Details, wie z. B. Giebelfelder, zeigen, dass dieser Sarkophag unvollendet verwendet worden war. Eine kleine rechteckige 
Öffnung an der Nordseite bildet den Eingang des Kastens. Drei langrechteckige Dübellöcher dienten offensichtlich für die 
Verankerung einer Türplatte, die nicht mehr vorhanden war. Die Innenseiten des Kastens sind fast bis zum Boden rechteckig 
ausgehöhlt. Die Innenseite des Deckels weist dagegen die Form eines Gewölbes auf. Der Erhaltungszustand der Innenseite 
deutet auf eine Raubgrabung hin. In der im Innern enthaltenen Erdschicht wurden Reste von menschlichen Skeletten sowie 
hellenistische Keramik gefunden, die für Datierung des Sarkophages eine wichtige Rolle spielt. 

Von besonderer Bedeutung ist auch der Fundzusammenhang an der Ostseite des Sarkophages (Abb. 18). Hier wurde 
während der Grabungsarbeiten ein von einem Podium herabgestürzter Grabaltar in situ gefunden. Der Altar ist mit einer 
Inschrift versehen, die den Namen des zumindest letzten Besitzers des Grabes wieder gibt. Die späthellenistische Datierung 
des Altars stimmt ebenfalls mit den Funden überein, die im Inneren des Sarkophages gefunden wurden. Neben diesem 
Altar kam eine zeitgenössische Grabstele mit einer weiblichen Gewanddarstellung und einer Inschrift zum Vorschein. Diese 
Grabstele war ebenfalls ursprünglich hier aufgestellt. Der genaue Aufstellungsort der Grabstele konnte nach Abschluss der 
Ausgrabungen der Ostseite des Sarkophages bestimmt werden. Oberhalb der Hebebosse an der Ostseite des Deckels wurde 
durch feine Meisselung ein Platz geschaffen. Zwei langrechteckige Dübellöcher dienten offensichtlich für die Befestigung 
der Grabstele auf dem Deckel. 

Besondere Beachtung verdient die architektonische Gliederung an der Ostseite des Sarkophages. Hier wurde mit 
Steinblöcken ein zweireihiges Podium errichtet. Die erste Reihe Steinblöcke dienten als Basis. Die äusseren Blöcke der 
zweiten Reihe trugen die Grabaltäre, von denen nur das Exemplar an der Nordseite erhalten ist (Abb. 19). Der zweite Altar, 
der ursprünglich an der Südseite stand, wurde vermutlich bei einer Raubgrabung entwendet. Die Oberseite des mittleren 
Blocks der zweiten Reihe wurde rechteckig ausgehöhlt, so dass hier einen Platz für Libation geschaffen wurde. Abgesehen 
von der Monumentalität des Grabes deuten alle diese Merkmale auch auf das Sepulkralwesen im antiken Lykien während 
der späthellenistischen Zeit hin. 

Wie aus den Beschreibungen der Ausgrabungsergebnisse hervorgeht, wird in Tlos gleichzeitig an verschieden Stellen 
geforscht. Ausserdem werden Surveyarbeiten sowohl im Stadtgebiet als auch in der Umgebung von Tlos durchgeführt. Dabei 
konnten auch mehrere andere monumentale Bauten und archäologische Funde aufgenommen und dokumentiert werden. 
Auf eine ausführliche Beschreibung der Ergebnisse und eine Diskussion des archäologischen Materials wurde hier weitest 
gehend verzichtet. Im Rahmen der verschiedenen Projekte werden die Ergebnisse dieser archäologischen Forschungen in 
Tlos zukünftig detailliert bearbeitet und publiziert.
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 | Abb. 18. Die kultische Ausstattung an der Ostseite des Sarkophages.

 | Abb. 19. Die Zeichnung der Grabanlage.
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